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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Herbsleben

Beschlüsse der 2. Gemeinderatssitzung am 03.04.2025 - öffentlicher Teil

TOP 2: Bestätigung der Tagesordnung

Beschluss-Nr. 12/2/2025 (2)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt in 
seiner Sitzung am 03.04.2025 die Tagesordnung.
Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 12 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0

TOP 3: Bestätigung des Protokolls - öffentlicher Teil - 
der 1. Gemeinderatssitzung vom 20.02.2025

Beschluss-Nr. 13/2/2025 (3)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt in 
seiner Sitzung am 03.04.2025 das Protokoll - öffentlicher 
Teil - der 1. Gemeinderatssitzung vom 20.02.2025 mit der 
redaktionellen Änderung.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 13 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0

TOP 4: Feststellung der geprüften Jahresrechnung für 
das Haushaltsjahr 2023 und Beschlussfassung 
über die Erteilung der Entlastung des Bürger-
meisters

Beschluss-Nr. 14/2/2025 (4)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben hat Kenntnis 
von der Prüfung der Jahresrechnung 2023 der Gemeinde 
Herbsleben durch das Rechnungsprüfungsamt des Unstrut-
Hainich-Kreises.
Der Gemeinderat von Herbsleben stellt die Jahresrechnung 2023
mit Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt
von  7.519.775,48 EUR
und
mit Einnahmen und Ausgaben im Vermögenshaushalt
von  4.178.983,58 EUR
fest und bestätigt diese.
Der Beschluss über die Feststellung der geprüften Jahres-
rechnung ist unverzüglich der Rechtsaufsichtsbehörde zur 
Kenntnisnahme vorzulegen.
Die festgestellte Jahresrechnung mit ihren Anlagen sowie der 
Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes werden mit den 
Beschlüssen über die Feststellung der Jahresrechnung und 
über die Entlastung gemäß § 80 Abs. 4 ThürKO öffentlich aus-
gelegt und bis zur Feststellung der folgenden Jahresrechnung 
zur Verfügung gehalten.
Auf Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung und die Möglich-
keit der Einsichtnahme ist durch öffentliche Bekanntmachung 
hinzuweisen.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 13 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr. 15/2/2025 (4)
Nachdem die Jahresrechnung 2023 und der Schlussbericht 
des Rechnungsprüfungsamtes umfassend ausgewertet 
wurden und keine Mängel von grundsätzlicher bzw. schwer-
wiegender Bedeutung vorliegen, beschließt der Gemeinde-
rat von Herbsleben gemäß § 80 ThürKO die Entlastung des 
Bürgermeisters von Herbsleben für das Haushaltsjahr 2023.
Der Beschluss ist der Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich 
zur Kenntnisnahme vorzulegen sowie öffentlich auszulegen 
und bis zur Feststellung der folgenden Jahresrechnung zur 
Einsichtnahme zur Verfügung zu halten.
Auf Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung und die Möglich-
keit der Einsichtnahme ist durch öffentliche Bekanntmachung 
hinzuweisen.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 12 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0

TOP 5: Beratung und Beschlussfassung zu Änderungs-
anträgen zum Haushaltsplan 2025

Beschluss-Nr. 16/2/2025 (5)
Für Renovierungsarbeiten, Reparaturen, erforderliche bauliche 
Veränderungen sowie für die Ausstattung im neuen Jugend-
club im Mitteltor 3 stellt die Gemeinde die Summe von 10.000 
€ zur Verfügung. Dazu sollen in der Haushaltsstelle 4600.5000 
(Unterh. d. Grundst. u. bauliche Anlagen) zusätzliche Mittel von 
10.000 € bereitgestellt werden. Die Mittel werden bereitgestellt 
über eine Reduzierung der Ausgabe in der Haushaltsstelle 
200.6550 (Sachverst., Gerichts- und ähnl. Kosten) um 10.000 €.  
Die in der Haushaltsstelle „Verkehrskonzept“ verbleibenden 
15.000 € sollen dort bestehen bleiben. Gleichzeitig wird die 
Gemeindeverwaltung beauftragt, weitere Angebote zur Um-
setzung des Verkehrskonzeptes einzuholen.
Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 13 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0

TOP 6: Beratung und Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan 2025 mit 
seinen Anlagen

Beschluss-Nr. 17/2/2025 (6)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt in 
seiner Sitzung am 03.04.2025 die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan 2025 mit seinen Anlagen mit den zuvor be-
schlossenen Änderungen.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 12 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 1

TOP 7: Beratung und Beschlussfassung zum Finanz-
plan und Investitionsprogramm 2024 bis 2028

Beschluss-Nr. 18/2/2025 (7)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben hat Kenntnis 
von den Vorhaben im Finanzplan und Investitionsprogramm 
2024 bis 2028 und gibt diesen Plänen in seiner Sitzung am 
03.04.2025 seine Zustimmung.
Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 12 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 1

TOP 8: Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe 
zum Kauf und Montage der Lehrküche im Unter-
geschoss des H-Gebäudes

Beschluss-Nr. 19/2/2025 (8)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt die 
Vergabe der Lehrküche im Untergeschoss des Sanierten H-
Gebäudes an das IKEA Einrichtungshaus in Erfurt mit einem 
Angebotspreis von 18.692,01€ brutto zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 13 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0

TOP 9: Beratung und Beschlussfassung zum Antrag 
von Herrn Emilian Vargu zur Weiterverpachtung 
der Ratsschänke in Herbsleben

Beschluss-Nr. 20/2/2025 (9)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben stimmt dem Antrag 
auf Weiterverpachtung der Ratsschänke ab dem 01. Juli 2025
- ohne Verpachtung das Ratszimmers
- ohne dauerhafter Befestigung der Außenfläche
- ohne kostenfreier Nutzung des Eingangsflures
- für die Dauer von jeweils einem Jahr mit Verlängerungs-

option von einem Jahr

an Herrn Vargu zu.
Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 13 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0
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Haushaltssatzung der Einheitsgemeinde 
Herbsleben mit den Ortsteilen 

Herbsleben und Kleinvargula im Unstrut-
Hainich-Kreis für das Haushaltsjahr 2025

Auf Grund des § 19 der Thüringer Kommunalordnung in Ver-
bindung mit § 55 erlässt die Gemeinde Herbsleben folgende 
Haushaltssatzung

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2025 wird hiermit festgesetzt;
er schließt im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  7.077.200 €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  3.703.400 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt wird auf 7.137.100 € festgesetzt.

§ 4
Es gilt der beiliegende Stellenplan.

§ 5
Der Umlagesatz für die Verwaltungstätigkeit der erfüllenden 
Gemeinde beträgt 120,09 € je Einwohner. Das entspricht einer 
Umlagesumme von 83.100 €.

§ 6

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
1.150.000 € festgesetzt.

§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2025 in Kraft.
Herbsleben, den 14.05.2025

- Siegel -
 Reinhard Mascher
 Bürgermeister
nachrichtlich:
Die Steuersätze (Hebesätze) für Grundsteuern und Gewerbesteuern 
wurden für die Einheitsgemeinde Herbsleben mit der Satzung über die 
Erhebung der Grundsteuern und Gewerbesteuer (Hebesatz-Satzung) 
der Gemeinde Herbsleben festgesetzt.
Die ab 01.01.2025 gültige Hebesatz-Satzung wurde im „Unstrut-Kurier“ 
- Amtsblatt der Gemeinde Herbsleben und der Gemeinde Großvargula 
- vom 12.02.2025 auf Seite 4 öffentlich bekannt gemacht.

Öffentliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Herbsleben

Beschluss- und Genehmigungsvermerk
I. Die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde Herbs-

leben für das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.
Mit Beschluss-Nr. 17/2/2025 (6) vom 03. April 2025 hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben die Haushalts-
satzung sowie den Haushaltsplan mit seinen Anlagen für 
das Haushaltsjahr 2025 beschlossen. Mit Beschluss-Nr. 
18/2/2025 (7) vom 03. April 2025 hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Herbsleben den Finanzplan und das Investitions-
programm für die Jahre 2024 bis 2028 beschlossen.

Beschlüsse der 2. Gemeinderatssitzung 
am 03.04.2025 - nicht öffentlicher Teil

TOP 11: Bestätigung des Protokolls - nicht öffentlicher 
Teil - der 1. Gemeinderatssitzung vom 20.02.2025

Beschluss-Nr. 21/2/2025 (11)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt in 
seiner Sitzung am 03.04.2025 die Teilnahme der anwesenden 
Verwaltungsmitarbeiter am nicht öffentlichen Teil der Sitzung.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 13 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr. 22/2/2025 (11)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben bestätigt in 
seiner Sitzung am 03.04.2025 das Protokoll - nicht öffentlicher 
Teil - der 1. Gemeinderatssitzung vom 20.02.2025.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 13 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0

TOP 12: Beratung und Beschlussfassung über die Auf-
hebung des Beschlusses 9/1/2025 (11.2) vom 
27.02.2025 (Grundstücksveräußerung: Ge-
markung Kleinvargula, Flur 3, Flurstück 352/23)

Beschluss-Nr. 23/2/2025 (12)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben hebt in seiner 
Sitzung am 03.04.2025 den Beschluss des Gemeinderates 
der Gemeinde Herbsleben mit der Beschluss-Nr.: 9/1/2025 
(11.2) vom 20.02.2025 über die Grundstücksveräußerung: Ge-
markung Kleinvargula, Flur 3, Flurstück 352/23 auf.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 13 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0
TOP 13: Wiederherstellung der Öffentlichkeit

Beschluss-Nr. 24/2/2025 (13)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt in 
seiner Sitzung am 03.04.2025 die Wiederherstellung für die 
in TOP 11 und TOP 12 im nicht öffentlichen Teil gefassten 
Beschlüsse.
Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 13 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0

Bekanntmachung zur Feststellung der 
Jahresrechnung 2023 der Gemeinde 

Herbsleben und Erteilung der Entlastung

1. Mit Beschluss vom 03.04.2025 (Beschluss-Nr.: 
14/2/2025(4)) hat die Gemeinde Herbsleben gemäß § 
80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO die Feststellung der geprüften 
Jahresrechnung 2023 beschlossen.

2. Mit Beschluss vom 03.04.2025 (Beschluss-Nr.: 
15/2/2025(4)) hat die Gemeinde Herbsleben gemäß § 80 
Abs. 3 Satz 2 ThürKO auf Grundlage des Schlussberichts 
des Rechnungsprüfungsamtes des Unstrut-Hainich-
Kreises beschlossen, den Bürgermeister für das Haus-
haltsjahr 2023 zu entlasten.

Auslegungshinweis
Die festgestellte Jahresrechnung 2023 mit ihren Anlagen 
sowie der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes 
liegt mit den Beschlüssen über die Feststellung der Jahres-
rechnung und über die Entlastung in der Zeit vom 04.06.2025 
bis 20.06.2025 in der Gemeindeverwaltung Herbsleben, 
Hauptstraße 52, 99955 Herbsleben in Zimmer 8 während der 
üblichen Dienstzeiten öffentlich aus.
Bis zur Feststellung der Jahresrechnung 2024 werden die 
o.g. Unterlagen zur Einsichtnahme zur Verfügung gehalten.
Herbsleben, den 11.04.2025
 gez. Reinhard Mascher
 Bürgermeister der Gemeinde Herbsleben
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II. Das Landratsamt des Unstrut-Hainich-Kreises, 
Kommunalaufsicht, hat mit Schreiben vom 14. April 2025 
die Haushaltssatzung geprüft und den Eingang bestätigt.
Die Satzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Nach Erhalt dieses Schreibens kann die Satzung gemäß 
§ 57 Abs. 3 i.V. m. § 21 Abs. 3 ThürKO öffentlich bekannt 
gemacht werden.

III. Auslegungsvermerk:
Gemäß § 57 Abs. 3 Satz 3 ThürKO liegt der Haushalts-
plan der Gemeinde Herbsleben mit seinen Anlagen für 
das Haushaltsjahr 2025 in der Zeit

vom 04. Juni 2025 bis 20. Juni 2025

bei der Gemeindeverwaltung Herbsleben, Zimmer 8, 
während der Sprechzeiten zur Einsichtnahme aus und 
wird bis zur Entlastung und Beschlussfassung über die 
Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2025 nach § 80 Abs. 
3 Satz 1 ThürKO zur Einsichtnahme in der Kämmerei der 
Gemeindeverwaltung Herbsleben zur Verfügung gehalten.

Herbsleben, den 14. Mai 2025
 Reinhard Mascher
 Bürgermeister

Gemeinderatssitzung

Die für den 13.06.2025 geplante Gemeinderatssitzung ent-
fällt. Die nächste Gemeinderatssitzung ist für den 04.09.2025 
geplant.

Mascher 
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Großvargula

Beschlüsse der 2. Gemeinderatssitzung 
am 27.03.2025 - öffentlicher Teil

TOP 2: Bestätigung der Tagesordnung
Beschluss-Nr. 9/2/2025 (2)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula stimmt in seiner 
Sitzung am 27.03.2025 der Tagesordnung zu.
Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 9 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

TOP 4: Bestätigung des Protokolls - öffentlicher Teil - der 
6. Gemeinderatssitzung vom 22.10.2024
Beschluss-Nr. 10/2/2025 (4)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula bestätigt in 
seiner Sitzung am 27.03.2025 das Protokoll - öffentlicher Teil 
- der 6. Gemeinderatssitzung vom 22.10.2024.
Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 8 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltung: 1

TOP 5: Bestätigung des Protokolls - öffentlicher Teil - der 
1. Gemeinderatssitzung vom 18.02.2025
Beschluss-Nr. 11/2/2025 (5)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula bestätigt in 
seiner Sitzung am 27.03.2025 das Protokoll - öffentlicher Teil 
- der 1. Gemeinderatssitzung vom 18.02.2025.
Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 8 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltung: 1

TOP 6: Einbringen sowie Beratung und Beschluss-
fassung über die Haushaltssatzung und den Haushalts-
plan 2025 mit seinen Anlagen
Beschluss-Nr. 12/2/2025 (6)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula beschließt in 
seiner Sitzung am 27.03.2025 die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan 2025 mit seinen Anlagen.
Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 7 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

TOP 7: Beratung und Beschlussfassung zum Finanzplan 
und Investitionsprogramm 2024 bis 2028
Beschluss-Nr. 13/2/2025 (7)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula hat Kenntnis 
von den Vorhaben im Finanzplan und Investitionsprogramm 
2024 bis 2028 und gibt diesen Plänen in seiner Sitzung am 
27.03.2025 seine Zustimmung.
Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 7 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltung: 0

Beschlüsse der 2. Gemeinderatssitzung 
am 27.03.2025 - nicht öffentlicher Teil

TOP 9: Bestätigung des Protokolls - nicht öffentlicher 
Teil - der 6. Gemeinderatssitzung vom 22.10.2024

Beschluss-Nr. 14/2/2025 (9)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula ist in seiner 
Sitzung am 27.03.2025 mit der Teilnahme der Verwaltungs-
mitarbeiter Frau Härtling am nicht öffentlichen Teil der Sitzung 
einverstanden und beschließt deren Teilnahme.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 9 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltung: 0
Beschluss-Nr. 15/2/2025 (9)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula bestätigt in 
seiner Sitzung am 18.02.2025 das Protokoll - nicht öffentlicher 
Teil - der 6. Gemeinderatssitzung vom 22.10.2024.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 8 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltung: 1

TOP 10: Bestätigung des Protokolls - nicht öffentlicher 
Teil - der 1. Gemeinderatssitzung vom 18.02.2025

Beschluss-Nr. 16/2/2025 (10)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula bestätigt in 
seiner Sitzung am 27.03.2025 das Protokoll - nicht öffentlicher 
Teil - der 1. Gemeinderatssitzung vom 18.02.2025.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 8 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltung: 1

TOP 14: Wiederherstellung der Öffentlichkeit

Beschluss-Nr. 19/2/2025 (14)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula beschließt 
in seiner Sitzung am 27.03.2025 die Wiederherstellung der 
Öffentlichkeit für die in TOP 9 und TOP 10 im nicht öffentlichen 
Teil gefassten Beschlüsse.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 8 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0
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Öffentliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Großvargula

Beschluss- und Genehmigungsvermerk

I. Die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde Groß-
vargula für das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.
Mit Beschluss-Nr. 12/5/2025 (6) vom 27. März 2025 hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula die Haus-
haltssatzung sowie den Haushaltsplan mit seinen Anlagen 
für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen. Mit Beschluss-
Nr. 13/2/2025 (7) vom 27. März 2025 hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Großvargula den Finanzplan und das 
Investitionsprogramm für die Jahre 2024 bis 2028 be-
schlossen.

II. Das Landratsamt des Unstrut-Hainich-Kreises, 
Kommunalaufsicht, hat mit Schreiben vom 09. April 2025 
die Haushaltssatzung geprüft und den Eingang bestätigt.
Die Satzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Nach Erhalt dieses Schreibens kann die Satzung gemäß 
§ 57 Abs. 3 i.V. m. § 21 Abs. 3 ThürKO öffentlich bekannt 
gemacht werden.

III. Auslegungsvermerk:
Gemäß § 57 Abs. 3 Satz 3 ThürKO liegt der Haushaltsplan 
der Gemeinde Großvargula mit seinen Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2025 in der Zeit

vom 04. Juni 2025 bis 20. Juni 2025
bei der Gemeindeverwaltung Herbsleben, Zimmer 8, 
während der Sprechzeiten zur Einsichtnahme aus und 
wird bis zur Entlastung und Beschlussfassung über die 
Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2025 nach § 80 (3) 
Satz 1 ThürKO zur Einsichtnahme in der Kämmerei der 
Gemeindeverwaltung Herbsleben zur Verfügung gehalten.

Großvargula, den 14. Mai 2025
- Siegel -

 Marko Wartmann
 Bürgermeister

Einladung zur Gemeinderatssitzung

Ich lade Sie recht herzlich zur 3. Sitzung des Gemeinderates 
Großvargula für

Dienstag, den 03.06.2025 um 18.30 Uhr
in das Rathaus, Markt 80, Großvargula ein.
Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte aus den 
Schaukästen der Gemeinde Großvargula. Zum öffentlichen 
Teil der Gemeinderatssitzung sind unsere Bürgerinnen und 
Bürger recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
 Wartmann
 Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde 
Großvargula im Unstrut-Hainich-
Kreis für das Haushaltsjahr 2025

Auf Grund des § 19 der Thüringer Kommunalordnung in Ver-
bindung mit § 55 erlässt die Gemeinde Großvargula folgende 
Haushaltssatzung

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2025 wird hiermit festgesetzt;
er schließt im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  1.474.400 €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   1.353.600 €
ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt wird auf 1.538.500 € festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach
dem Haushaltsplan wird auf 220.000 € festgesetzt.

§ 5

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2025 in Kraft.

Großvargula, den 14.05.2025
- Siegel -

 Marko Wartmann
 Bürgermeister
nachrichtlich:

Die Steuersätze (Hebesätze) für Grundsteuern und Gewerbesteuern 
wurden für die Gemeinde Großvargula mit der Satzung über die Er-
hebung der Grundsteuern und Gewerbesteuer (Hebesatz-Satzung) der 
Gemeinde Großvargula festgesetzt.
Die ab 01.01.2025 gültige Hebesatz-Satzung wurde im „Unstrut-Kurier“ 
- Amtsblatt der Gemeinde Herbsleben und der Gemeinde Großvargula 
- vom 26.03.2025 auf Seite 5 öffentlich bekannt gemacht.
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Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwieder-
gabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Verlagsleiter: Mirko Reise 
Erscheinungsweise: In der Regel 14-tägig und bei Bedarf, kostenlos 
an alle Haushalte im Verbreitungsgebiet. Im Bedarfsfall können Sie 
Einzelstücke zum Preis von 3,50 € (inkl. Porto und gesetzlicher MwSt.) 
beim Verlag bestellen. Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell 
abgedruckter Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist 
ausschließlich die jeweilige Partei/politische Gruppierung verantwortlich.

Verteilung: Kostenlos an alle erreichbaren Haushalte der Gemeinde 
Herbsleben und Großvargula

Bezug: Gemeinde Herbsleben, Hauptstraße 52, 99955 Herbsleben im 
Einzelbezug bestellbar Unkostenbeitrag 1,00 € plus Porto bei Versand
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Informationen der Gemeindeverwaltung

Öffentliche Stellenausschreibung

Im kommunalen Bauhof der Gemeinde Herbsleben ist zum 
01.01.2026 folgende unbefristete Stelle mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von 35 Stunden zu besetzen:
Mitarbeiter Bauhof/ Grünflächenpflege (m/w/d)
Das Einsatzgebiet der zu besetzenden Stelle erstreckt sich 
auf das gesamte Gemeindegebiet, einschließlich dem Ge-
biet der erfüllten Gemeinde Großvargula.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:

- Vordergründiger Einsatz in der Beetpflege und Pflege 
von Rabatten sowie die händische Wildkrautent-
fernung an Blühflächen

- Strauch- und Baumschnitt
- Neuanpflanzungen von Stauden, Sträuchern und 

Bäumen
- Pflege und Unterhaltung der Friedhöfe
- Abfallbeseitigung, Laubarbeiten
- Mitarbeit in der Rufbereitschaft und bei der Durch-

führung des Winterdienstes, auch an Wochenenden 
und Feiertagen

Anforderungsprofil:

- Berufsausbildung zum Gärtner/ zur Gärtnerin mit 
der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau oder 
vergleichbare Berufsausbildung in einem landschafts-
pflegerischen Beruf, idealerweise mit mehrjähriger 
Berufserfahrung in diesem Beruf

- körperliche Belastbarkeit und handwerkliche Fähig-
keiten

- Verantwortungsbewusstsein und eine gewissenhafte 
Arbeitsweise

- Arbeiten im Team und selbständiges Arbeiten
- Bereitschaft für Wochenendarbeiten und Winterdienst-

einsätze
- einen Wohnort in der Nähe (aufgrund des Rufbereit-

schafts- und Winterdienstes)
- Berechtigung zum Arbeiten mit Freischneidern und 

Motorsägen
- Führerschein Klasse B Voraussetzung und Führer-

schein Klasse C1 wünschenswert
- Wünschenswert wäre die Bereitschaft zur ehrenamt-

lichen Mitarbeit in einer der Freiwilligen Feuerwehren 
der Gemeinde Herbsleben.

Was wir bieten:

- ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von 35 Stunden

- tarifgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD - VKA) mit regelmäßigen 
Tariferhöhungen und einer Jahressonderzahlung

- Vermögenswirksame Leistungen und Entgelt-
umwandlung

- betriebliche Altersvorsorge

- Urlaubsanspruch nach dem TVöD
- Teilnahme am alternativen Entgeltanreizsystem

Ihre aussagefähige Bewerbung (mindestens Anschreiben, 
Lebenslauf, Abschluss- und Arbeitszeugnisse in Kopie) 
richten Sie bitte bis zum 25. Juni 2025, 12:00 Uhr auf 
dem Postweg an die:

Gemeinde Herbsleben
Stellenausschreibung

Hauptstraße 52
99955 Herbsleben

Gern können Sie Ihre Bewerbung auch per E-Mail an 
folgende Adresse senden:

bewerbung@gemeinde-herbsleben.de
Bitte beachten Sie, dass keine Eingangsbestätigungen ver-
sandt werden. 
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen (Reisekosten und sonstige Bewerbungskosten), 
werden nicht erstattet. Aus Kostengründen wird darum ge-
beten, die Bewerbungsunterlagen in Kopie einzureichen. Zu 
spät eingehende oder unvollständige Bewerbungen werden 
nicht berücksichtigt. Bei gewünschter Rücksendung der 
Unterlagen bitten wir um Beilage eines adressierten und 
frankierten Rückumschlages.
Herbsleben, den 16.05.2025
 Mascher
 Bürgermeister

Die Stellenausschreibung richtet sich in gleicher Weise an alle 
Geschlechter. Die Gemeinde Herbsleben gewährleistet die beruf-
liche Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleich-
stellungsgesetz. Daher werden bei gleicher Eignung, Leistung und 
Befähigung bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz Bewerber/-innen 
des entsprechenden Geschlechts bevorzugt.
Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung, Be-
fähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.
Bei Übermittlung der Bewerbung per E-Mail wird darauf hingewiesen, 
dass durch die Gemeinde Herbsleben der Zugang für den Empfang 
verschlüsselter E-Mails noch nicht eröffnet ist und somit die Vertrau-
lichkeit der Information für den Übertragungsweg nicht gewährleistet 
werden kann und daher Bewerber/-innen das Risiko einer unbefugten 
Kenntnisnahme durch Dritte selbst tragen. Das Einverständnis zur 
Überprüfung der E-Mail und der Anhänge auf schädliche Codes und 
Viren wird bei der Nutzung der E-Mail-Kommunikation vorausgesetzt.
Die übersandten Unterlagen können nur als PDF-Dokument akzeptiert 
werden. Anhänge anderer Dateiformate oder als ZIP-Archiv sowie 
Links oder QR-Codes zum Nachladen weiterer Dokumente werden 
aus IT-Sicherheitsgründen nicht berücksichtigt.
Die Bewerber/-innen erklären sich mit der Einsichtnahme in die Be-
werbungsunterlagen einverstanden und stimmen der vorübergehenden 
Speicherung und Verarbeitung ihrer Daten im Rahmen des Auswahl-
verfahrens zu. In Bezug auf die Erhebung von personenbezogenen 
Daten im Rahmen von Bewerbungsverfahren wird auf das Merkblatt 
gemäß Art. 13 DS-GVO verwiesen, welches auf der Internetseite der 
Gemeinde Herbsleben unter: www.gemeinde-herbsleben.de (Rubrik: 
Aktuelles & Veranstaltungen/Stellenangebote) einsehbar ist. Nach 
Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Bewerbungsunterlagen 
und vorübergehend gespeicherten Daten nicht berücksichtigter Be-
werber/-innen entsprechend § 27 Abs. 4 ThürDSG ordnungsgemäß 
vernichtet bzw. gelöscht.

Besuchen Sie die Gemeinde Herbsleben auch auf den Internetseiten unter: www.gemeinde-herbsleben.de 
unsere E-Mail-Adresse lautet: sekretariat@gemeinde-herbsleben.de

Die nächste Ausgabe des „Unstrut-Kurier“ erscheint am 27. August 2025,  
Redaktionschluss ist am 11. August 2025.



„UNSTRUT-KURIER“ 7 Nr. 4/2025 

Warnung vor dem Riesenbärenklau

Bitte Abstand halten!
Der Riesenbärenklau breitet sich in den letzten Jahren auch 
bei uns rasant aus. Momentan stehen diese Pflanzen am Un-
strut Ufer an der Lache. Der Riesenbärenklau kann durch 
Berührung sehr starke und schmerzhafte Reaktionen bei 
Mensch und Tier hervorrufen. Die riesigen und eindrucks-
vollen Pflanzen können schnell erkannt werden und gerade 
Kinder sollten vor den Pflanzen gewarnt und über die Wirkung 
informiert werden.
Woran erkenne ich den Riesenbärenklau? 
Die Herkulesstaude, offiziell Großer Bärenklau genannt, 
wächst innerhalb weniger Monate zu einer bis zu 4 Meter 
hohen Pflanze heran und entwickelt sehr große weiße Blüten-
teller, die bis zu 50 cm Durchmesser erreichen können. Durch 
die auffällige Größe kann sie auch sehr gut erkannt werden.
Was ist so gefährlich?
Der Pflanzensaft des Riesenbärenklaus, welcher in allen 
Teilen der Pflanze enthalten ist, enthält den Giftstoff 
Furocumarin. Dieser kann schon bei minimalen Berührungen 
starke allergische Reaktionen wie Hautrötung, Juckreiz, aber 
auch Schwellungen, Fieber und Kreislaufprobleme hervor-
rufen. Besondere Vorsicht ist geboten, wenn die betroffene 
Hautstelle mit Sonnenlicht in Berührung kommt. In dem Fall 
kann es zu Verbrennungserscheinungen kommen. Bitte halten 
Sie Abstand, damit Unfälle vermieden werden können.
Sollten Sie Pflanzen entdecken, die an Wegen oder auf 
Plätzen wachsen, an denen sich Menschen häufig aufhalten, 
teilen Sei uns dies bitte unter ordnungsverwaltung@
gemeinde-herbsleben.de oder 036041/38714 mit.
 Agthe
 Ordnungsverwaltung

Straßenreinigung
Liebe Bürger und Bürgerinnen,
im Frühling können wir uns an neuem Grün erfreuen. Aber 
nicht nur die Bäume und das Gras wachsen, sondern auch 
das unliebsame Unkraut. Aus gegebenem Anlass bitten wir 
jedoch um Beachtung, dass laut Straßenreinigungssatzung 
§ 5 Abs. 1 bei der Straßenreinigung keine Herbizide oder 
andere chemische Mittel bei der Wildpflanzenbeseitigung ein-
gesetzt werden dürfen!
Die ganze Satzung finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde 
Herbsleben unter https://www.gemeinde-herbsleben.de
 Agthe
 Ordnungsverwaltung

Neuer Internetauftritt der 
Gemeinde Herbsleben

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass unser neuer 
Internetauftritt unter www-herbsleben.de freigeschaltet ist.
Das Design wurde überarbeitet, Seiten wurden aktualisiert 
und einige Menüpunkte hinzugefügt.
Speziell die Startseite wurde einfach gestaltet. Hier finden Sie 
neben unseren Kontaktdaten und Öffnungszeiten unser neues 
Terminbuchungstool. Mit diesem können Sie schnell und be-
quem einen Termin z.B. im Einwohnermeldeamt buchen. 
Damit kommen wir den Anforderungen der Digitalisierung der 
Verwaltung einen Schritt näher.
Über den Zuständigkeitsfinder können Sie schnell und einfach 
die Ansprechpartner für Ihr Anliegen suchen.
Im unteren Bereich der Seite finden Sie aktuelle Ver-
anstaltungen und Meldungen aus Herbsleben.
Wir hoffen, dass Ihnen unser neuer Internetauftritt gefällt und 
wünschen Ihnen viel Freude beim Entdecken.
Mit freundlichen Grüßen
Sabrina Bartel  Reinhard Mascher
Schulverwaltung   Bürgermeister

Unterstützung für den Bauhof 
der Gemeinde Herbsleben

In der Gemeinde Herbsleben gibt es aufregende Neuigkeiten. 
Der Bauhof, unter der Leitung von Herrn Rupprecht, hat einen 
neuen Iseki Mähtraktor SXG 324 HL mit Hochentleerung an-
geschafft. Die Hortkinder hatten die Gelegenheit, das beein-
druckende Gerät gleich vor Ort zu begutachten und waren 
begeistert von der Technik.

Unser neuer Bauhofmit-
arbeiter, Herr Fuß, durfte den 
Mähtraktor bereits aus-
probieren und war von seiner 
Leistung begeistert. 
Dieser moderne Mähtraktor 
wird unseren Kollegen wert-
volle Unterstützung bieten, 
um unser Dorf nach wie vor 
sauber und ordentlich zu 
halten.

Die Schausteller kommen zu 
Pfingsten nach Herbsleben!

Am Pfingstwochenende vom 06.06. 
bis 09.06.2025 gastieren die 
Schausteller wie gewohnt auf dem 
Kirchhof in Herbsleben. Es erwarten 
Sie tolle Leckereien, Karussells und 
andere Attraktionen. 
Die Schausteller freuen sich bereits 
auf ein tolles Wochenende in Herbs-
leben!

Grabräumung 2025

Die diesjährige Grabräumung auf den Gemeindefriedhöfen 
in Herbsleben und Kleinvargula findet im Oktober statt und 
soll rechtzeitig vor dem Totensonntag abgeschlossen sein.
Die Anmeldungen zur Grabräumung richten Sie bis zum 
30.09.2025 an Frau Agthe, Friedhofsverwaltung oder das 
Sekretariat, Frau Härtling unter 036041/38710.
Beachten Sie bitte, dass aus organisatorischen Gründen Auf-
träge für Räumungen nach diesem Termin nicht mehr an-
genommen und durchgeführt werden können.
Sie haben bei Erwerb einer Grabstätte ein Nutzungsrecht 
von 30 Jahren erworben. In der Friedhofsatzung der Ge-
meinde Herbsleben wurde festgelegt, dass die Einebnung 
einer Urnengrabstätte ebenso wie die Einebnung eines Erd-
bestattungsgrabes erst nach mindestens 20 Jahren Totenruhe 
erfolgen darf. Bitte beachten Sie dies!
 Agthe
 Friedhofsverwaltung
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Haus 4 des Landratsamtes stellt ab 
dem 01.05.2025 auf bargeldlosen 

Zahlungsverkehr um

Das Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis stellt den Kassen-
automaten in Haus 4 zum 1. Mai 2025 vollständig auf bar-
geldlose Zahlung um. Ab diesem Datum können Gebühren 
und Entgelte für Dienstleistungen nur noch mit Debit- und 
Kreditkarten, beglichen werden. Diese Umstellung betrifft 
insbesondere die Dienstleistungen der Kfz-Zulassungsstelle 
sowie der Fahrerlaubnisbehörde.
Die Entscheidung für den bargeldlosen Zahlungsverkehr er-
möglicht eine schnellere und komfortablere Abwicklung von 
Zahlungen, ohne dass Münzen oder Scheine bereitgehalten 
werden müssen. Zudem entfällt der hohe organisatorische 
und sicherheitstechnische Aufwand, der mit der Annahme 
von Bargeld verbunden war. Auch die regelmäßige Wartung 
und Reparatur des Kassenautomaten verursachte bislang 
zusätzliche Kosten. Die Umstellung folgt daher dem Prinzip 
der Wirtschaftlichkeit und trägt zu einem effizienteren Einsatz 
öffentlicher Mittel bei.
Die Besucherinnen und Besucher beim Fachdienst Straßen-
verkehr werden gebeten, die Umstellung auf bargeldlose Be-
zahlung bei ihren Terminen zu berücksichtigen.
Für Bürgerinnen und Bürger, die weiterhin in bar bezahlen 
möchten, besteht die Möglichkeit, den Kassenautomaten in 
Haus 1 des Landratsamtes zu nutzen. Dort bleibt die Bar-
zahlung weiterhin bestehen. Der Automat nimmt nur Scheine 
an und gibt das Wechselgeld wie gewohnt aus.
 Ronja Rothe
 Pressesprecherin

Thüringer Landesamt für Bodenmanagement
und Geoinformation (TLBG) Gotha, den 09.04.2025
Flurbereinigungsbereich Mittelthüringen
Hans-C.-Wirz-Straße 2, 99867 Gotha
Flurbereinigungsverfahren Gebesee-Gera
Az.: 43.2 1-3-0736

Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Wahl des Vorstandes der 
Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung 

Gebesee-Gera
Mit dem Flurbereinigungsbeschluss des Thüringer Landes-
amtes für Bodenmanagement und Geoinformation vom 
23.11.2023 ist gemäß § 16 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 
1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. 
Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794), die Teilnehmergemein-
schaft der Flurbereinigung Gebesee-Gera als Körperschaft 
des öffentlichen Rechts entstanden.
Für die Teilnehmergemeinschaft ist ein aus mehreren Mit-
gliedern bestehender Vorstand zu wählen. Der Vorstand führt 
die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll das Ver-
trauen der Teilnehmer besitzen.
Hiermit werden die Teilnehmer (Grundstückseigentümer und 
Erbbauberechtigte sowie die Eigentümer von selbstständigem 
Gebäude- und Anlageneigentum) am Flurbereinigungsver-
fahren zu einer Teilnehmerversammlung zur

Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft
eingeladen, die

am Mittwoch, den 11. Juni 2025, um 18:00 Uhr,
in der Verwaltungsgemeinschaft Gera-Aue

Marktplatz 13, 99189 Gebesee
stattfindet.
Die Flurbereinigungsbehörde bestimmt gemäß § 21 Abs. 1 
FlurbG die Zahl der Mitglieder des Vorstandes in der Teil-
nehmerversammlung. Für jedes Mitglied des Vorstandes ist 
ein Stellvertreter zu wählen.

Informationen anderer Behörden

Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis • Postfach 1142 • 99961 Mühlhausen

Wichtige Mitteilung des Fachdienstes 
Straßenverkehr des Landratsamtes 

Unstrut-Hainich-Kreis

Neue Regelung für Passbilder - Gilt nicht in der 
Fahrerlaubnisbehörde!

Ab dem 1. Mai 2025 werden bei der Beantragung von 
Personalausweisen, Reisepässen und elektronischen Auf-
enthaltstiteln bei Einwohnermeldeämtern nur noch digitale 
Passbilder akzeptiert.
In der Fahrerlaubnisbehörde des Unstrut-Hainich-Kreises gilt 
diese Regelung jedoch nicht.
Hier können Passbilder weiterhin nur in gedruckter Form ver-
arbeitet werden. Bitte stellen Sie sicher, dass Ihr Passbild bei 
Beantragung eines Führerscheines, einer Fahrerkarte oder 
Fahrerqualifizierungsnachweises ausschließlich in gedruckter 
Version vorliegt.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis • Postfach 1142 • 99961 Mühlhausen

Information der Kfz-Zulassungsbehörde

Mitteilungspflicht der Fahrzeughalter bei 
Änderung der Anschrift bzw. des Namens gem. 

§15 Fahrzeugzulassungsverordnung (FZV)
Die Fahrzeughalter sind verpflichtet bei Änderung der An-
schrift bzw. des Namens dies unverzüglich der zuständigen 
Zulassungsbehörde mitzuteilen und die Berichtigungen der 
Halterdaten in den Fahrzeugdokumenten sowie im Zentralen 
Fahrzeugregister vorzunehmen.
Zur Erledigung dieser Vorgänge ist es erforderlich, bei der 
Kfz-Zulassung einen Termin zu vereinbaren.
Termine können online unter: 
www.unstrut-hainich-kreis.de gebucht werden.
Weiterhin ist es erforderlich, folgende Unterlagen mitzu-
bringen:
Wohnort- bzw. Standortwechsel (Firmen) (Umzug inner-
halb des Kreises bzw. Kennzeichenmitnahme aus einem 
anderen Landkreis/ Zulassungsbezirk) sowie bei Ge-
meindeneugliederungen
- Fahrzeugschein bzw. Zulassungsbescheinigung Teil I
- Hauptuntersuchungsnachweis

Namensänderung
- Fahrzeugbrief bzw. Zulassungsbescheinigung Teil II oder 

Betriebserlaubnis
- Fahrzeugschein bzw. Zulassungsbescheinigung Teil I
- Hauptuntersuchungsnachweis

Kosten pro Fahrzeug: 12 €
 Ihre Kfz-Zulassungsbehörde
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Und plötzlich bewirbt Lilou sich um die längst vergessene 
Stelle, eine fröhliche, eigensinnige junge Frau, die in dem 
kleinen Ort an der französischen Küste als Heilpraktikerin 
arbeitet. Nach und nach öffnet sie Jules das Herz, für die 
Schönheit der Natur und auch für die Liebe.
Doch allzu schnell müssen die beiden erkennen, wie zer-
brechlich Liebe sein kann, wenn das Schicksal eingreift...
Hera Lind
„Um jeden Preis“

Nummer-1-Bestseller-Autorin 
Hera Lind erzählt die wahre 
Geschichte der Schwarzmeer-
Deutschen Lydia, die erst 16 
Jahre alt ist, als sie in einen 
sibirischen Gulag verschleppt 
wird. 1944 beginnt für die 
16-jährige Lydia ein Alptraum, 
der nicht enden will: Als die 
Rote Armee auf ihr kleines 
Dorf bei Odessa in der Ukraine 
vorrückt, flieht die Familie. Sie 
schaffen es sogar bis nach 
Deutschland, doch sie werden 
zurückgeholt. Mit Mutter und 
vier Geschwistern wird Lydia 
bei minus 50 Grad nach 
Sibirien verschleppt. Zwölf un-

barmherzige Jahre lang kämpft sie in einem Gulag ums Über-
leben und wird Mutter von acht Kindern, von denen sechs 
überleben. Als man sie endlich aus dem Lager entlässt, ist 
der eiserne Vorhang dicht. Weitere zwölf Jahre irrt sie mit den 
Kindern durch die Sowjetunion, immer nur ein Ziel von Augen: 
um jeden Preis mit ihnen nach Westdeutschland gelangen, 
auch wenn sie da noch nie war. Denn Deutschland ist ihre 
Heimat!
Andreas Winkelmann
„Mord im Himmelreich“

So hat sich der ehemalige 
Schauspieler Björn Kupernikus 
seinen Ruhestand nicht vor-
gestellt - oder vielleicht doch? 
Kaum hat er sich auf dem 
idyll ischen Campingplatz 
Himmelreich gemütlich ein-
gerichtet, muss er einen 
kleinen Hund retten, der auf 
einem Paddleboard mitten im 
See treibt. Kupernikus zieht 
das Tier ans Ufer - und mit ihm 
eine Leiche, die aufwendig 
unter das Board geschnallt ist.
Zwar geht die Polizei von 
einem Unfall aus, sonder-
l ich er fahren wirken die 
Beamten aber nicht. Ganz klar, 
Kupernikus muss selbst ran, 

das Campen liegt ihm schließlich im Blut und auf die Rolle als 
Tatort-Kommissar hat er sich sein Leben lang akribisch vor-
bereitet. Unterstützt wird er von Annabelle, einer weitgereisten 
Künstlerin, die die kuriosesten Dinge weiß, vor Ort lebt und 
daher einen guten Draht zu den Einheimischen hat...

Die Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter werden 
von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Be-
vollmächtigten gewählt.
Dabei hat jeder Teilnehmer unabhängig von der Größe 
seines Besitzes oder der Anzahl seiner Grundstücke nur eine 
Stimme. Gleiches gilt für den Bevollmächtigten. Sollte der Be-
vollmächtigte selbst Teilnehmer sein oder mehrere Teilnehmer 
vertreten, hat er nur eine Stimme. Bevollmächtigte haben sich 
im Wahltermin durch eine schriftliche Vollmacht auszuweisen. 
Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer und 
haben ebenso insgesamt nur eine Stimme.
Gewählt sind diejenigen, welche die meisten Stimmen er-
halten.
Soweit die Wahl im Termin nicht zustande kommt und ein 
neuer Wahltermin keinen Erfolg verspricht, kann die Flur-
bereinigungsbehörde die Mitglieder des Vorstandes und ihre 
Stellvertreter nach Anhörung der landwirtschaftlichen Berufs-
vertretung bestellen.
 Im Auftrag
 gez.
 Sonja Leber
 (Referatsleiterin)

Datenschutzrechtlicher Hinweis
Im oben genannten Verfahren werden auf der Grundlage 
von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) personenbezogene Daten von Teil-
nehmern, sonstigen Beteiligten und Dritten verarbeitet.
Nähere Informationen zu Art und Verwendung dieser 
Daten, den zuständigen Ansprechpartnern sowie Ihren 
Rechten als betroffene Person können Sie auf der Internet-
seite des TLBG im Bereich Datenschutz oder direkt unter 
https://tlbg.thueringen.de/datenschutz abrufen. Auf Wunsch 
wird Ihnen auch eine Papierfassung zugesandt.

Nichtamtlicher Teil

Informationen der 
Gemeindebibliothek Herbsleben

Die Gemeindebibliothek informiert:

Die Bibliothek begrüßt Sie zu folgenden 
Öffnungszeiten:
Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 17.00 Uhr

Telefonisch sind wir unter 036041 387-29 er-
reichbar!

Wir stellen folgende Bücher vor:

Carsten Henn
„Das Apfelblütenfest“

Eine ergreifende Liebesgeschichte 
vor der malerischen Kulisse der 
Normandie. Jules war neun Jahre 
alt, als er eine Stellenanzeige in den 
größten und schönsten Baum im 
Apfelhain der Familie ritzte. Er 
suchte damals eine Haushälterin für 
seinen Vater, dem nach dem Tod 
seiner Frau alles über den Kopf 
wuchs. Seitdem sind zwanzig Jahre 
vergangen, Jules‘ Vater ist längst tot, 
und er selbst hat widerwillig den Hof 
übernommen, auf dem Calvados 
und Cidre produziert werden. 

Lesen macht monsterstark...
auch 2025 startet der 

LeseSommer wieder durch
...sei dabei und lies mit.

VOM 05.06. 
BIS 17.10.2025

Das Projekt richtet sich vorrangig an Kinder und Jugendliche im Alter von 6 - 12 Jahren.
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AG Kreativwerkstatt

An der Grundschule Herbsleben ist die „AG Kreativwerk-
statt“ ein beliebtes Angebot für Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 2 bis 4. Hier können die Kinder ihrer Fantasie 
freien Lauf lassen und sich in verschiedenen künstlerischen 
Techniken ausprobieren. Ob Malen, Basteln oder Werken - die 
AG bietet Raum für individuelle Entfaltung und gemeinschaft-
liches Arbeiten.
Die Kreativ-AG fördert nicht nur die künstlerischen Fähigkeiten 
der Kinder, sondern stärkt auch ihre Teamarbeit, Problem-
lösungsfähigkeiten und ihr Selbstbewusstsein. In einer Zeit, in 
der digitale Medien einen großen Teil des Alltags ausmachen, 
bietet die AG einen wertvollen Ausgleich und ermöglicht den 
Kindern durch z.B. Basteln von Traumfängern und Wind-
spielen ihre Kreativität ohne Leistungsdruck auszuleben.

Informationen der staatlichen 
Gemeinschaftsschule

Cybermobbing an unserer Schule:

Prävention und Aufklärung
Im März stand an unserer Schule das wichtige Thema Cyber-
mobbing im Mittelpunkt. Doch was genau ist Cybermobbing, 
und wie lässt es sich erkennen? Welche Maßnahmen können 
Schule und Eltern ergreifen, um betroffenen Schülerinnen 
und Schülern zu helfen? Und welche rechtlichen Rahmen-
bedingungen gibt es?
Diese Fragen wurden während der Informationsveranstaltung 
„Cybermobbing und Schule“ von unserer Expertin der Polizei 
Bad Langensalza ausführlich beantwortet. Sie teilte ihre 
wertvollen Erfahrungen aus der Präventionsarbeit mit Schul-
klassen, Lehrkräften, Schulsozialarbeitern und Eltern.
Doch nicht nur Eltern und Lehrkräfte befassten sich mit dem 
wichtigen Thema. Es konnte für die Klasse 6a am 11.03.2025 
und für die Klasse 6b am 13.03.2025 dazu ein Projekttag 
organisiert werden. Die Schülerinnen und Schüler erfuhren 
auf spielerische Weise, welche Auswirkungen Ausgrenzung 
und Mobbing haben und wie wichtig Zusammenhalt und 
Kooperation sind. Auch diese Projekttage wurden mit viel 
Engagement und Leidenschaft von der Polizei Bad Langen-
salza durchgeführt. Die Klassenlehrerinnen sowie die Kinder 
waren sich einig: Dieses Projekt war äußerst wertvoll und 
sollte weiterhin als Präventions- und Bildungsangebot an-
geboten werden.
Die Schule möchte sich herzlich bei Frau Sandra Krieg von 
der Polizei Bad Langensalza für ihre sehr gute Arbeit be-
danken und hofft auf eine fortdauernde Zusammenarbeit im 
Bereich der Mobbing- und Gewaltprävention. Gemeinsam 
setzen wir uns für mehr Miteinander und Zusammenhalt an 
unserer Schule ein.
 Schulleiter Uwe Stollberg
 und Schulelternsprecherin Tanja Schramm

Um eine Erfahrung reicher

Am 27. März 2025 traten dreizehn Schülerinnen und Schüler 
der TGS Herbsleben beim Zweifelderballturnier der weiter-
führenden Schulen in Bad Langensalza an. Hochmotiviert 
starteten die Herbslebener in ihr erstes Spiel gegen das 
Tilesius-Gymnasium. Nach einem zunächst knappen Spiel-
verlauf, ging das Spiel aber leider verloren. Enttäuscht und 
von den äußeren Umständen sichtlich beeindruckt, verloren 
die Fünft- und Sechstklässler leider auch die anderen Partien 
gegen Teams des Salza-Gymnasiums, der Wiebeckschule, 
der TGS Aschara und der Regelschule Schlotheim, so dass 
am Ende der 12. Platz heraussprang.
Es vertraten unsere Schule: Luca, Karly, Theo, Jack, Ben, 
Florian, Ben, Melina, Hanna, Yuna, Amelie, Martha und 
Chayenne.
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Exkursion zum Thema „Klimawandel“

Am Mittwoch, dem 23.04.2025 war es wieder so weit. Die 
Schüler der 9. Klassen durften bei bestem Wetter den Hainich 
besuchen, um an einer Exkursion zum Thema „Klimawandel“ 
teilzunehmen. Nach einem witzigen Spiel lernten wir den 
Hainich, den Klimawandel und die Veränderung durch den 
Klimawandel kennen.
Anschließend mussten wir die CO2-Speicherung von ver-
schiedenen Buchen berechnen und dies mit unserem CO2-
Verbrauch vergleichen.
Verrückt, wie viel CO2 wir verbrauchen!
Natürlich wurde uns zum Abschluss erklärt, was wir tun 
können, um unseren CO2-Verbrauch zu senken. Den Tag be-
endeten wir wieder mit einem schönen Spiel bei strahlendem 
Sonnenschein.
Wir bedanken uns bei der Stiftung Westthüringen die uns Geld 
sponserten, um diese Exkursion möglich zu machen und bei 
den Rangern vor Ort, die wie immer alle Themen spannend 
und nachvollziehbar erklärten.
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 Moritz, Chayenne, Oskar,
 Ben und Jack aus der Klasse 6a

Das war eine tolle Abschlussfahrt!

Vom 5.03.2025 bis 7.03.2025 ging es für die 4. Klassen zur 
Fahrt in die Jugendherberge Wasserburg in Heldrungen.
Das Thema war das Mittelalter. Es gab viele spannende Aktivi-
täten, wie ein Ritteressen, das Erkunden der Stände im Mittel-
alter, Bogenschießen, Kerzen gießen und Körbe flechten. 
Auch im Burggraben rudern zu dürfen, war ein toller Spaß!
Diese Tage werden uns allen in schöner Erinnerung bleiben.
Die Klassen 4a und 4b der Staatlichen Gemeinschaftsschule 
Herbsleben

Gegen das Vergessen - Lernen 
am anderen Ort 25. März 2025

Besuch der Gedenkstätte Buchenwald
Das elfte Gebot könnte lauten: „Du sollst nicht gleichgültig 
sein!“ Ganz in diesem Sinne, haben die Schülerinnen und 
Schüler der 9. Klassen auch in diesem Jahr wieder an einer 
Führung durch die Gedenkstätte Buchenwald nahe Weimar 
teilgenommen. Eine wichtige Erfahrung, geht es doch auf der 
einen Seite darum, nicht zu vergessen, welches schwer in 
Worte zu fassende Leid und Unrecht so vielen Menschen hier 
widerfahren ist. Auf der anderen Seite soll aber vor allem die 
wirkliche Begegnung mit diesem Ort zum Nachdenken und 
in sich gehen anregen: Wie konnte so etwas möglich sein? 
Könnten Menschen auch heute noch zu solchen Taten fähig 
sein? Wie stehe ich selbst zu dem, was ich hier erfahre? Mit 
welcher Haltung möchte ich durch Leben gehen? Wir sind 
dankbar für die gute Begleitung, die wir an diesem Tag hatten 
und das Engagement der Menschen, die diese wichtige Ge-
denkstätte als Erinnerungs- und Lernort erhalten. Dankbar 
sind wir auch für die Denkanstöße, die wir in den Geschichts-
unterricht und darüber hinaus mitnehmen durften.

Schöne Tage in Oberhof

Wir, die Klassen 6a und 6b, waren vom 22. April 2025 bis 24. 
April 2025 auf Klassenfahrt in Oberhof. Es war richtig toll, weil 
wir viel erlebt haben und Spaß hatten.
Zur Abfahrt trafen wir uns morgens an der Schule und fuhren 
mit dem Bus los. Wir waren alle aufgeregt. Die Fahrt dauerte 
etwas, aber wir haben Musik gehört und gelacht. Nach der 
Ankunft und dem Einrichten unserer Zimmer sind wir direkt 
ins Schwimmbad H2O gegangen. Das Schwimmbad war cool, 
denn es hatte zwei Rutschen, Whirlpool und Außenbecken. 
Das hat richtig Spaß gemacht! Dort waren wir mehrere 
Stunden, so dass danach nur noch das Abendessen und 
Freizeit angesagt war.
Am zweiten Tag sind wir zu Fuß zum Hochseilgarten ge-
gangen. Das war ziemlich hoch, mit Parcours in verschiedenen 
Höhen bzw. verschiedenen Schwierigkeitsstufen: blau, rot und 
schwarz. Das war aufregend, aber auch ein bisschen gruselig. 
Außerdem haben wir es noch geschafft, Adventure Golf zu 
spielen. Das ist wie Minigolf, aber mit besonderen Hinder-
nissen. Es hat uns Spaß gemacht, weil wir in Teams gespielt 
haben. Am Abend haben wir dann einen gemeinsamen Kino-
abend veranstaltet mit dem Film „Der Schuh des Manitu“. Wir 
haben natürlich gelacht und zusammen jede Menge Popcorn 
gegessen.
An unserem dritten Tag sind wir leider schon nach Hause ge-
fahren. Nach dem Frühstück hieß es „Packen“ und „Sauber-
machen“ und dann fuhr auch schon der Bus ab, der uns 
wieder nach Hause brachte.
Die Klassenfahrt nach Oberhof war super schön. Wir haben 
Neues erlebt und hatten eine schöne Zeit mit unseren 
Freunden.
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Besonders begeistert waren die jungen Entdecker von der 
Krämerbrücke, auf der sich auch heute noch kleine Läden 
wie zur Zeit der alten Handelsreisenden aneinanderreihen. 
Der Ausflug war nicht nur lehrreich, sondern machte allen viel 
Spaß - ein Wandertag, der sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Wandertag nach Erfurt:

Auf den Spuren der Via Regia
Am Dienstag, dem 13. Mai 2025, begaben sich die Klassen 
4a und 4b auf einen spannenden Wandertag nach Erfurt. 
Im Mittelpunkt stand eine kindgerechte Stadtrundführung 
mit dem Thema „Die Handelsstraße Via Regia zur Zeit des 
Mittelalters“. Die Kosten für die Stadtführung für die vierten 
Klassen werden vom Förderverein der Staatlichen Gemein-
schaftsschule getragen.
Die Schülerinnen und Schüler tauchten ein in die Welt der 
Händler, Pilger und Reisenden, die vor vielen Jahrhunderten 
die Via Regia - eine der wichtigsten Ost-West-Handelsrouten 
Europas - nutzten. In Erfurt, einem zentralen Knotenpunkt 
dieser mittelalterlichen Straße, wurde Geschichte lebendig. 
Auf ihrem Rundgang durch die historische Altstadt erfuhren 
die Kinder wie Waren transportiert wurden, welche Berufe 
es damals gab und wie das Stadtleben im Mittelalter aussah.
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Informationen der Kindertagesstätte

Frühlingswandertag in der Kinderkrippe

Passend zum strahlenden Sonnenschein haben wir am 
Dienstag, den 29.April unsere Eltern sowie Großeltern der 
Krippengruppen zum Frühlingswandertag eingeladen.
Viele Eltern, Omas und Kinder sind unserer Einladung gefolgt, 
worüber wir uns sehr gefreut haben.
Um 15 Uhr trafen wir uns am Kindergarten, begrüßten alle 
herzlich und haben kleine Naturschatzkisten an jede Familie 
verteilt. Aufgabe war es, während unserer Wanderung ver-
schiedene Naturmaterialen zu sammeln. Eine kleine Inter-
aktion zwischen Eltern und Kind, welche gut angenommen 
wurde. Eifrig wurden Schneckenhäuser, Stöcke, Blätter, Erde, 
Steine und verschiedene Blumen gesammelt.
Unser Weg führte vom Kindergarten zum Überfluter in 
Richtung Kleinvargula. Während des Spaziergangs haben 
Eltern die Zeit genutzt, um mit pädagogischen Fachkräften in 
Austausch zu gehen, aber auch Eltern nutzten untereinander 
die Zeit sich über Erfahrungen auszutauschen.
Für die Entwicklung des Kindes ist solch eine Elternpartner-
schaft von großer Bedeutung. Am Fahrradweg an einer 
Schenke haben die Erzieherinnen alle Familien zum Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen eingeladen.
Die Familien machten es sich gemütlich auf Picknickdecken 
und genießten das tolle Wetter. Manche spielten auch Fangen 
und entdeckten die Natur. Es war ein toller Nachmittag, der die 
Gemeinschaft gestärkt und die Wahrnehmung jedes einzel-
nen gefördert hat.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Familien für den tollen 
Nachmittag.
 Die Erzieherinnen der Grashüpfer und Hummeln

 

Berufe hautnah auf der 
GewinnBauMesse 2025

Am 09.05.2025 waren unsere 8. Klassen zur GewinnBau 
Messe. Die Schüler konnten viele Firmen, rund um den Bau 
kennenlernen, Praktikas erfragen, an einem Gewinnspiel teil-
nehmen und viele praktische Tätigkeiten ausführen z.B. Bau-
maschinen bedienen.
Alle Schüler hatten viel Spaß und haben die Zeit sehr gut ge-
nutzt, um die Ausbildungsberufe kennenzulernen.
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Unser „Korki“ im Kinder-
garten „Haus Kunterbunt“ 
im Haupteingang (Glas-
anbau) wartet schon darauf, 
gefüttert zu werden. Eine 
weitere Sammelstelle be-
findet sich im Tegut.

Bei Fragen könnt ihr uns 
gern ansprechen, 
anschreiben oder anrufen.

Telefonnummer: 036041/56341
Email: kunterbunt.herbsleben@johanniter.de

Mach mit! Jeder Kronkorken bringt ein Lächeln.
#KronkorkenFürKinderträume

Vereinsleben

Senioren im Straßenverkehr

Unser KOBB, Herr Eschenbach, informierte uns am 
25.04.2025 über das richtige Verhalten im Straßenverkehr. 
Besonderes Augenmerk lag hier auf den seniorentypischen 
Fahrzeugen. Diese dürfen bei einer Höchstgeschwindigkeit 
von 6 km/h auf den Gehwegen fahren. Allerdings bieten hier 
die Hersteller ganz verschiedene, auf den ersten Blick nicht 
zu unterscheidende Modelle an und nicht immer ist gleich 
ersichtlich, welches Tempo erreicht werden kann. Sogleich 
kamen gute Einfälle, wie dieses Manko behoben werden 
könnte. Überhaupt waren die Teilnehmer aktiv bei der Sache 
und konnten ihr Wissen bezüglich der Straßenverkehrs-
ordnung auffrischen und sich wieder mit einigen neuen sowie 
alten Verkehrsschildern vertraut machen. Mit der Erkenntnis, 
dass wir nun mal eben nicht jünger werden und unsere Re-
aktionsgeschwindigkeit nicht besser wird, wir aber mit ein paar 
kleinen Anpassungen sowie gegenseitiger Rücksichtnahme 
weiterhin gut auf den uns bekannten Wegen unterwegs sein 
können, verabschiedete uns Herr Eschenbach.
Vielen Dank für den anschaulichen und gut dargestellten Vortrag.

 Margrit Degenhardt
 Landfrauen Herbsleben

Wir sagen Danke!

Die Kinder und Erzieher möchten sich ganz herzlich bei Max 
Braun, von „Holzhandel Braun“, für seine kreativen und liebe-
voll gestalteten Geburtstagskalender bedanken.
Den Hummeln hat er zudem noch eine sehr schöne indirekte 
Beleuchtung gebaut.
Vielen lieben Dank dafür.

Jeder Kronkorken zählt

Gemeinsam Kinderträume erfüllen!
Ein kleiner Kronkorken - für uns nur ein Stück Metall, für 
manche Kinder ein Stück Hoffnung.
Helft mit, schwerkranken Kindern und ihren Familien letzte 
Herzenswünsche zu erfüllen! Bringt eure Kronkorken und 
Blechdeckel zu unserer Sammelstelle - das Kinderhospiz 
wandelt diese in Spenden um und schenkt unvergessliche 
Momente voller Freude, Glück und Liebe.
So einfach kannst du helfen: Sammeln.

Spenden.
Wünsche wahr machen.
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Thema Nachhaltigkeit besonders zu der gekonnt in Szene 
gesetzten Hainleite noch einmal näher. Wir danken Herrn Ralf 
Hubert für diesen lehrreichen als auch amüsanten Nachmittag 
und wünschen ihm für den Ruhestand Gesundheit und persön-
liches Wohlergehen sowie weiterhin viel Freude an der Natur.
 C. Kummert

Sonstiges

Eine neue Sonnenuhr in Herbsleben

Am 29. April 2025 wurde in der Gothaer Str. 11c eine Würfel-
sonnenuhr eingeweiht. Der Würfel besteht aus Thüringer 
Schiefer mit einer Kantenlänge von 25 x 25 x 25 cm. Es gibt 
Anzeigen für MEZ = Mitteleuropäische Zeit und MESZ = 
Mitteleuropäsiche Sommerzeit. Man kann auf 5 Seiten die 
Zeit ablesen:
horizontale Süduhr, polare Ostuhr, vertikale Süduhr, 
polare Westuhr und vertikale Norduhr.
Die Zertifizierung erfolgte am 25. März durch die Deutsche 
Gesellschaft für Chronometrie, Fachkreis Sonnenuhren. 
DGC-Nummer: 19976

Mit dem Förster durch das Jahr

Zum 11. April 2025 hatten die Landfrauen Ralf Hubert vom 
Thüringer Forstamt Sondershausen zu einem Vortrag bezüg-
lich seiner Aufgaben im Revier Possen nach Herbsleben in das 
MGH geladen.
Für diejenigen, welche auch nur etwas Interesse an ihrer Heimat 
und der Natur haben, war es ein hochinteressanter und unter-
haltsamer Beitrag.
Unsere Hainleite, ein lückiger Waldhöhenzug an dem der 
Wind entlang streicht, war ursprünglich eine feuchte, sumpfige 
Weidelandschaft auf Muschelkalk. Possen kommt vom alt-
germanischen Wort „Pors“ und bedeutet so viel wie Sumpf. 
Vom Fürst Friedrich Günther Carl dem 2. wurde 1835 der 
Förster Eduard Michael (später geadelt zu Michael) eingestellt. 
Dieser hat Entwässerungsgräben anlegen lassen (bis zu 8 km). 
Dadurch wurde das Sumpfgebiet trockener und es wurde mit den 
Baumpflanzungen, vorrangig Buchen, begonnen. Heute sieht 
man einen guten lockeren Baumbestand, unter dem sich nicht 
nur Bärlauch finden lässt, sondern auch sehr viele Orchideen-
arten wachsen. Auch 2 äußerst seltene Arten (nur zwei Stand-
orte in ganz Deutschland) wachsen auf dem Possengebiet. Ein 
Besuch des Possens lohnt sich das ganze Jahr über, denn es 
gibt immer etwas zu entdecken.
Durch die umsichtige und nachhaltige forstliche Bewirtschaftung 
bleibt das Baumkronendach offen, so dass das Licht bis auf den 
Waldboden durchdringen kann und die zahlreichen Orchideen 
und andere Pflanzen erhalten bleiben.
Nördlich des Possens wurden nun 1000 ha (ca. 1/3 der mittleren 
Hainleite) aus der forstlichen Nutzung genommen. Es dürfen 
also keine Bäume mehr entfernt werden. Das bedeutet, dass 
sich das Baumkronendach in absehbarer Zeit schließt, kein 
Licht mehr auf den Waldboden treffen wird und Orchideen sowie 
andere lichtliebende Pflanzen verschwinden werden. Es werden 
Bäume umstürzen, die liegen bleiben müssen. Dies ist einerseits 
positiv zu betrachten, da dadurch Lebensraum für Totholz be-
wohnende Lebewesen, Pilze sowie Moose und entsprechend die 
Nahrungsgrundlage für größere Tiere geschaffen wird. Anderer-
seits verwildert der Wald und der Erhalt der sich dort befindlichen 
Denkmäler und Pflanzenvielfalt wird durch die sich daraus er-
gebenden bürokratischen Gegebenheiten erheblich erschwert. 
Außerdem bedeutet es eine finanzielle Einbuße für das Forstamt.
Grundsätzlich werden die auf dem noch bewirtschafteten Wald-
gebiet geschlagenen Bäume an Waldwegrändern abgelegt und 
verweilen dort bis zum Verkauf, da sie so besser konserviert 
sind. Zum Abtransport der Baumstämme werden Schotterwege 
angelegt, um die Verdichtung des Waldbodens zu minimieren. 
Das geschlagene Holz geht fast ausschließlich an regionale 
Betriebe. Diese können durch die Nutzungseinschränkung des 
Waldes nun nicht mehr ausreichend mit dem Holz aus der nach-
haltigen Forstwirtschaft beliefert werden, benötigen jedoch auch 
weiterhin die jetzt fehlende Menge und beschaffen sich diese 
mittlerweile auch durch weniger kontrollierte Anbauflächen. Mit 
Brennholzversorgung für die Bevölkerung ist es auch wesentlich 
schlechter geworden.
Auf mittlerer Höhe zum Possen befindet sich der Bismarkturm. 
Wer ihn besteigen möchte, kann sich den Schlüssel im Forstamt 
(Possenallee 54) abholen, direkt am Fuße des Wanderweges 
zum Possen. Bismark wurden aufgrund seiner großen Ver-
dienste als Schaffer und Gründer unseres deutschen National-
staates viele Denkmäler gesetzt und war seiner Zeit als Politiker 
weit voraus. Einige unserer Grundrechte gehen auf sein Ge-
dankengut zurück.
Einen vorzüglichen Ausblick über ganz Sondershausen und 
Umgebung bietet das Rondell- das Denkmal wurde für die im 
Weltkrieg gefallenen Kommilitonen eines Chorvereins errichtet. 
Es befindet sich heute in dem Waldgebiet, in dem die forstliche 
Nutzung verboten ist. Es besteht also die Möglichkeit, dass es 
bald zugewachsen ist.
Wir durften einen kleinen Einblick der jahrzehntelangen Be-
obachtungen und Erfahrungen des Försters genießen. Bildlich 
festgehaltene Momentaufnahmen sowie stets detailreiche Er-
läuterungen, welche immer wieder mit humorvollen Anekdoten 
umrahmt wurden, brachten uns die Umweltaspekte und das 
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Michael Spitzenberg (links) und Reinhard Priese (rechts) mit 
Vermerk auf ihre Initialen und die Jahreszahl MMXXV (2025).

Überreichen des Zertifikates von Michael Spitzenberg an 
Reinhard Priese.
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am 09.06.2025
Gerlinde Harnisch  zum 77. Geburtstag

am 01.07.2025
Rosemarie Wolf  zum 74. Geburtstag

am 07.07.2025
Monika Trübenbach  zum 81. Geburtstag

am 11.07.2025
Sieglinde Hötzel  zum 69. Geburtstag

am 15.07.2025
Gudrun Paul  zum 74. Geburtstag

am 28.07.2025
Rainer Henning  zum 78. Geburtstag

am 29.07.2025
Lothar Hoffmann  zum 80. Geburtstag

am 04.08.2025
Herbert Pelz  zum 95. Geburtstag

am 06.08.2025
Günter Gelbe  zum 71. Geburtstag

am 14.08.2025
Benno Mras  zum 66. Geburtstag

am 21.08.2025
Reinhard Böcking  zum 85. Geburtstag

am 21.08.2025
Gerald Kuhn  zum 67. Geburtstag

Hinweis:
Aufgrund datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist es nicht 
mehr möglich, die namentliche Gratulation zu Alters- oder 
Ehejubiläen in bisheriger Weise zu veröffentlichen. Wir bitten 
hierfür um Ihr Verständnis.
Wenn Sie möchten, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum im 
Amtsblatt genannt wird, senden Sie uns bitte die ausgefüllte 
Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung Ihrer Daten zu. 
Die Einwilligungserklärung erhalten Sie in der Gemeinde-
verwaltung, der Bibliothek oder über die Internetseiten der 
Gemeind

Geburten

Die Gemeinde Herbsleben gratuliert zur Geburt und begrüßt 
alle neuen Erdenbürger im Verwaltungsbereich.
Fynn Dreyse geb. am 02.13.2025
Ludwig Bruno Sperrhake geb. am 23.03.2025

Ehejubiläen

in Herbsleben
Goldene Hochzeit

28.06.2025
Bernd und Ute Henning

Gottesdienste und Veranstaltungen 
der Kirchengemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen 
der Kirchengemeinde Herbsleben

01.06.2025| Sonntag
10.00 Uhr Herbsleben
21.06.2025| Samstag
15.00 Uhr Herbsleben Unstrut Taufe

Nachrichten aus dem 
Einwohnermeldeamt

Geburtstage

Die Gemeinden Herbsleben und Großvargula gratulieren den 
Jubilaren (ab 65 Jahren)  zum Geburtstag 
und wünschen alles Gute, Gesundheit und viel Freude sowie 
Glück im neuen Lebensjahr.
„Das Geheimnis des Glücks ist,
statt der Geburtstage die Höhepunkte des Lebens zu zählen.“
(Mark Twain)

in Herbsleben

am 11.06.2025
Sybille Hölzer  zum 72. Geburtstag

am 11.06.2025
Frank Türke  zum 68. Geburtstag

am 13.06.2025
Volker Grimm  zum 73. Geburtstag

am 15.06.2025
Barbara Goebel  zum 73. Geburtstag

am 16.06.2025
Ehrentraud Grimm  zum 73. Geburtstag

am 08.07.2025
Ortrud Walther  zum 71. Geburtstag

am 12.07.2025
Carmen Rita Wagner  zum 67. Geburtstag

am 13.07.2025
Hartmut Hofer  zum 75. Geburtstag

am 15.07.2025
Rosmarie Rahn  zum 83. Geburtstag

am 15.07.2025
Bernd Herbst  zum 69. Geburtstag

am 20.07.2025
Elfriede Göhler  zum 89. Geburtstag

am 23.07.2025
Marianne Seeber  zum 92. Geburtstag

am 29.07.2025
Bernd Gerstmann  zum 73. Geburtstag

am 30.07.2025
Heike Saalfeld  zum 65. Geburtstag

am 03.08.2025
Heidelore Heinz  zum 66. Geburtstag

am 10.08.2025
Bodo Kerst  zum 71. Geburtstag

am 12.08.2025
Reiner Zimmermann  zum 73. Geburtstag

am 18.08.2025
Gerda Scheidt  zum 88. Geburtstag

in Kleinvargula

am 05.06.2025
Margit Tröger  zum 69. Geburtstag

am 26.06.2025
Harry Thomann  zum 77 Geburtstag

in Großvargula

am 09.06.2025
Brunhilde Böcking  zum 84. Geburtstag
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22.06.2025| Sonntag
14.00 Uhr Herbsleben Jubelkonfirmation
29.06.2025| Sonntag
10.00 Uhr Herbsleben
06.07.2025| Sonntag
10.00 Uhr Herbsleben
13.07.2025| Sonntag
14.00 Uhr Herbsleben
10.08.2025| Sonntag
14.00 Uhr Herbsleben zum Schuljahresbeginn
17.08.2025| Sonntag
10.00 Uhr Herbsleben
24.08.2025| Sonntag
14.00 Uhr Herbsleben
31.08.2025| Sonntag
10.00 Uhr Herbsleben

Gemeindenachmittag:
am 16.06.25, 14.07.25 und 11.08.25 jeweils um 14.30 Uhr

Kinderkirche:
donnerstags 14.30-15.30 Uhr Fr. Andrae (Tel.: 015226393677)

Vielen Dank!

Über die vielen Aufmerksamkeiten,
Glückwünsche und Geschenke

zum Fest unserer

Konfirmation
haben wir uns sehr gefreut und danken,

auch im Namen unserer Eltern, recht herzlich.

Justus Kernich

Richard Stein

Josef Richter

Großvargula, im April 2025

Ein herzliches Dankeschön!
Wie froh stimmt es doch zu erfahren, wenn man nach 50 Ehejahren von allen Seiten weit und breit, 
mit Blumen, Glückwünschen und Geschenken wird erfreut. So danken wir als Jubelpaar der großen 
Gratulantenschar, die Freude uns ins Herz gebracht und uns den Tag so schön gemacht.

Danke sagen wir …
-  vorallem unseren Kindern und Enkeln, die mit viel Fleiß die Feier  

vorbereitet und für viele Überraschungen gesorgt haben
-  den „Blechsäcken“ aus Nägelstedt für die grandios musikalische Unterhaltung
- dem Kindergarten „Unstruthüpfer“ für das tolle Ständchen
-  Bodo‘s Catering Service für das wunderbare Essen und  

Carina und ihrem Team für die gute Bewirtung

Manfred & Beate Hühn
Großvargula, im März 2025

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
für jeden familiären Anlass.

Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0151 74207151
Fax: 03677 205021 

a.kuehn@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Andrea Kühn

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Anzeigenteil
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D!ksagung
Nur eine Mutter gab‘s im Leben,

viel Gutes hat sie gegeben.
Geduldig trug sie Leid und Schmerz,

nun ruhe san!, lieb Mutterherz.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Paula Bonsack geb. Schöpfel
* 09.11.1930            † 24.02.2025

Unser besonderer Dank gilt:
 • dem P!egepersonal des Seniorenwohnparks Großvargula
 • dem Hausarzt Dr. Peer Heinz 
 • der Trauerrednerin "eresa Käppler
 • dem Blumenhaus Wetzstein
 • dem Bestattungsinstitut Sonja Schweinsberg
 • der Gaststätte "üringer Hof 
 • den Verwandten, Bekannten und Nachbarn

In stiller Trauer

Ihre Kinder mit FamilienHerbsleben, im März 2025

D!ksagung
Wir haben Abschied genommen von unserem  
lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Fritz Strelow
Wir danken allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten
für die vielfältigen Zeichen der innigen Anteilnahme.

Besonderen Dank gilt dem Senioren Wohnpark Großvargula, 
der Pfarrerin Frau Petri, dem Blumenhaus Wetzstein,  
dem Bestattungsinstitut Schweinsberg und  
der Gaststätte !üringer Hof.

In liebevoller Erinnerung

Eberhard und Hanjo
im Namen aller Angehörigen

Herbsleben, im März 2025

Du bist nicht mehr da, 

wo Du warst, 

aber Du bist überall, 

wo wir sind.

Besonders bedanken möchten wir uns bei unseren

Freunden, Nachbarn, Dr. Peer Heinz, Schweinsberg

Bestattungen, Blumenhaus Wetzstein, Gasthaus

„Zur Guten Quelle“ und Pfarrerin Christina Petri für

die tröstenden Worte.

Herbsleben, Mai 2025

Gunthilde Ebhardt 
l 21.06.1933 £ 02.05.2025

Im Namen aller Familienangehörigen.

Wir sagen Danke
für die grosse Anteilnahme in der
schweren Zeit des
Abschiednehmens von unserer
lieben Mutter, Oma und Uroma.

Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de

In dankbarer Erinnerung
FdagedanzeigenFdagedanzeigen

Familienanzeigen - statt Karten

Anzeigen
online aufgeben
wittich.de/trauer

Gerne auch
telefonisch unter
Tel. 03677 2050-0

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.
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Danksagung
 

Erinnerungen sind kleine Sterne, 
die tröstend in das Dunkeln 

unserer Trauer leuchten. 
 

In Trauer um unsere liebe Mutter, 
Oma, Uroma und Freundin

 

Waltraud Bauer
geb. Engel

* 05.06.1938   † 22.04.2025

Wir werden Dich nie vergessen.
  

Herzlichen Dank 
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und 
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.  

Besonderer Dank gilt
- Pfarrerin Petri für ihre tröstenden Abschiedsworte
- Julia Ehrlich für die musikalische Begleitung
- dem Bestattungsinstitut Sonja Schweinsberg
- der Gärtnerei Rintisch
- Gaststätte ,,Thüringer Hof"

 

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder
Monika, Jörg, Arndt und Antje

mit Familien
 

Herbsleben, im Mai 2025

Wir sind für Sie im Trauerfall Tag und Nacht erreichbar.

Dienst den Lebenden
Ehre den Toten

Bestattungsinstitut
„Wicki“GbR
Kirchheilingen, Wassergasse 51
Telefon 036043 –7 07 47

Bad Langensalza, Salzstraße 14
Telefon 03603 – 81 11 77

Herbsleben, F.Dörre,Neue Gasse 23
Telefon 036041 – 4 74 99

Auch als Blumenladen sind wir präsent.

Bestattungen

„Schweinsberg”
Rosa-Luxemburg-Str. 28 • 99955 HERBSLEBEN

Tel. 036041 / 56208
Mobil 0173 / 4579921

E-Mail: S.Schweinsberg@web.de

Was unsere Mutter uns gewesen, 
steht im Grabstein nicht zu lesen,
eingegossen wie in Erz 
steht es in der Kinder Herz.
Wer dich geliebt, kann dich nie 
vergessen,
wer dich gekannt, kann unseren
Schmerz ermessen.

Edelgard Stein
geb. Wartmann    

* 26.09.1950     † 01.03.2025

Es ist schwer, die geliebte Mutter und Oma zu 
verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren,  
wieviel Liebe, Freundschaft und Achtung ihr  
entgegengebracht wurde.

Unser Dank gilt allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und ehemaligen Arbeitskollegen sowie 
den Heimbewohnern des SWP Großvargula.

Herzlich danken wir Pfarrer Vogel, Patrick Wilke 
für die musikalische Umrahmung und dem  
Bestattungsunternehmen Sonja Schweinsberg.  
Sie haben gemeinsam diesen so würdevollen und 
berührenden Abschied gestaltet.

Ebenso danken wir Carina und Bodo für die gute 
Bewirtung der Trauergäste.

Ohne dich wird alles anders sein.

In stiller Trauer
Ihre Kinder Daniela, Andreas und Michael

mit Familien

Großvargula und Herbsleben, im März 2025

D
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Wenn ihr mich sucht, sucht in euren Herzen.  
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,  

lebe ich in euch weiter.

Rainer Maria Rilke

FdagedanzeigenFdagedanzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de
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Es war unendlich schwer
von Dir, mein Junge,

Abschied nehmen zu müssen.
Aber es ist noch viel schwerer

ohne Dich zu leben.

Lutz Hahn
* 13.02.1971         † 31.03.2025

·  Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme in Wort 
und Schri!, Kranz, Blumen und Geldzuwendungen 
sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte

·  an seinen Chef Markus Müller sowie  
an seine Arbeitskollegen und Freunde für die 
übergroße Anteilnahme und Wertschätzung

·  an seine lieben Schulkameraden
·  an seine Sportfreunde des FSV 1921 Herbsleben
·  an seinen früheren Chef Stuckateur Rath
·  an Frau "eresa Käppler für die wunderschöne 
Trauerrede und gesangliche Untermalung

·  an die Gaststätte Jörg Kirchheim und  
an die Gärtnerei Rintisch

·  an das Bestattungsinstitut Sonja Schweinsberg  
für die liebevolle Betreuung

·  an alle Freunde von GTC und besonders 
an seinen Freund Knut

In ewiger Liebe und Dankbarkeit

Doris Hahn
Carmen Glaubach

Herbsleben, im April 2025
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Die Erinnerung ist das einzige Paradies,
aus dem wir nicht vertrieben werden können.

E! "rzlic"s D$k%chön
für die zahlreichen und liebevollen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme, die mir durch stillen Händedruck, herzlich 
geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen sowie 
die Teilnahme an der Trauerfeier für meinem lieben Sohn

Peter Koch
* 20.09.1968         † 18.03.2025

zuteil wurden.

Ich möchte ich mich auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Freunden, Bekannten, Nachbarn, Schulkameraden, 
den Fußballfreunden, den Mitgliedern des FSV 1921 
Herbsleben e.V., allen Spielern und dem Vorstand des FC 
An der Fahner Höhe, Dirk Blankenburg und  
den Kollegen der Firma BAC bedanken.

Besonderer Dank gilt der Trauerrednerin Bettina Harthauß, 
der Gärtnerei Rintisch, dem Bestattungsinstitut  
Sonja Schweinsberg und der Gaststätte „!üringer Hof “.

In liebevoller Erinnerung

Liselotte Koch
Herbsleben, im April 2025

Herzlichen DankHerzlichen Dank für alle Zeichen der Liebe 
und Freundschaft, der Anteilnahme und für alle 
Hilfe, die uns in diesen schweren Stunden zuteil 
wurde sowie Dank allen, die mit uns Abschied 
nahmen von meinem lieben Mann, Vater und Opa

Bernhard LachertBernhard Lachert
Wir möchten uns bei allen Verwand-
ten, Freunden und Bekannten 
recht herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt
 -  dem „Bestattungshaus Frank John“ 
 -  WPZ Mühlhausen Eisennachstraße 
	 	 für	die	gute	Pflege
 -  Dem Pfarrer und C. Rodrian 
  für die gute musikalische Begleitung
 -  Bodo´s Catering aus Großvargula 
  für die gute Bewirtung der Trauergäste

In stillem Gedenken
Deine Frau Doris 
Mit Kindern sowie Enkel

Großvargula, im März 2025  

Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de

In dankbarer Erinnerung
FdagedanzeigenFdagedanzeigen

Traueranzeigen aufgeben:

✔	 Anzeige online buchen
 und gestalten:

 wittich.de/traueranzeigen
✔		per E-Mail:
 anzeigen@wittich-langewiesen.de

✔		per Telefon:
  03677 2050-0

✔		per Telefax:
 03677 2050-21

✔		oder wenden Sie sich direkt
 an Ihr Bestattungsunter-
 nehmen
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Michael Koch
Versicherungskaufmann (IHK)

Vermögensberater/Regionaldirektion

Rosa-Luxemburg-Straße 30
99955 Herbsleben

Telefon 036041 503735
Mobil 0179 1242546
michael.kochl@allfinanz.ag
www.allfinanz.ag/michael.kochl

Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

GENERALI

Als persönlicher Finanzcoach helfe ich Ihnen, die
richtigen finanziellen Entscheidungen zu treffen.

Festtagswunsch zur Pfingstzeit:
Frühling, Sonne, Heiterkeit!
Wir wünschen allen Klienten und Angehörigen 

sowie allen Ärzten und Therapeuten

sonnige Pfingstfeiertage!
Ihr Ambulanter  
Pflegedienst

Kathrin Helbing 
und Team
Bad Tennstedt
Markt 40
Tel. 03 60 41 / 59 98 24

Tagesbetreuung
Herbsleben
Schulgasse 8

Büro-Öffnungszeiten in Herbsleben/Schulgasse 9
nach Vereinbarung - Telefon 03 60 41 / 59 98 24

Abwasserzweckverband
„Mittlere Unstrut“

Stellenausschreibung
Beim Abwasserzweckverband „Mittlere Unstrut“ Bad Langensalza 
ist zum 01.05.2025 die Stelle als

Gruppenleiter/in  
Rechnungswesen/Controlling (m/w/d)

in Vollzeit (39,0 Std./Woche) zu besetzen. Die Aufgaben des 
Stelleninhabers/der Stelleninhaberin (m/w/d) beziehen sich 
gleichermaßen auf den Trinkwasserzweckverband
Verbandswasserwerk Bad Langensalza.

Ihre Aufgaben:
•  Sie führen sechs Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter der Gruppe 

Rechnungswesen/Controlling und organisieren  
die Gruppenarbeit eigenverantwortlich

•  Sie sind verantwortlich für die Umsetzung der Arbeitsaufgaben 
sowie die fachliche Anleitung und Beratung der unterstellten 
Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter der Gruppe

Ihr Profil:
•  Sie haben ein betriebswirtschaftliches Hochschulstudium  

mit Erfolg abgeschlossen (mindestens Bachelor oder 
vergleichbarer Abschluss)

•  Sie verfügen über Führungserfahrung sowie eine  
mehrjährige positionsbezogene Berufserfahrung  
in einem vergleichbaren Aufgabengebiet

Unser Angebot:
•  eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit sowie 

flexible Arbeitszeiten für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf
•  nach einer Führung auf Probe nach § 31 TVöD - ein unbefristetes 

Arbeitsverhältnis mit Vergütung nach TVöD (einschließlich 
Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, betriebliche 
Altersvorsorge, 30 Tage Jahresurlaub und anderer  
tariflicher Sozialleistungen)

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter:
https://www.wazv-badlangensalza.de/karriere/

Verbandswasserwerk Bad Langensalza
Abwasserzweckverband „Mittlere Unstrut“

Unsere aktuellen  
Stellenausschreibungen:

• Gruppenleiter/in Rechnungswesen/Controlling
• Sachbearbeiter/in Technik Betrieb
•  Sachbearbeiter/in Debitorenbuchhaltung/ 

Anlagenbuchhaltung
• Sachbearbeiter/in Zentrale Dienste/Beiträge
• Rohrnetzmonteur/in Trinkwasser

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
https://www.wazv-badlangensalza.de/karriere/

JOBS
IN IHRER REGION Ein Produkt der

LINUS WITTICH Medien Gruppe
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